
Kinder- & Jugendanwaltschaft OÖ
Kärntnerstraße 10, 4021 Linz

T 0732 7720 -140 01, F-DW 214 077
kija@ooe.gv.at, www.kija-ooe.at
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Begleitangebote ...
... der KiJA 
//  Vertrauliche kinderrechtliche Einzelberatung 
//  Workshops „Mobbing- und Gewaltprävention“ sowie „Kinder- und Jugendrechte“
//  Publikationen für Kinder, Jugendliche, Eltern und MultiplikatorInnen
//  Arbeitsbehelfe/Kopiervorlagen für PädagogInnen
//  www.kija-ooe.at

... der Kooperationspartner 
//  Landeskriminalamt OÖ/Kriminalprävention
//  Education Group GmbH
//  Schulpsychologie/Landesschulrat OÖ
//  Institut Suchtprävention OÖ
//  www.gewaltpraevention-ooe.at 

//  Saferinternet
//  www.saferinternet.at

KiJA on Tour 2013/14
 

    ... durch Oberösterreich



Basierend auf dem Stück der KiJA NÖ wurde das Musical „Kinder haben Rechte ... oder?!“ 
unter fachlicher Anleitung der KiJA OÖ modifiziert. Das Stück informiert über Kinderrechte 
und soll ohne „moralisierendem Zeigefinger“ Kinder in der digitalen Welt stärken, Medien-
kompetenz aufbauen und Gefahrenquellen entgegenwirken.

Lena zieht mit ihren Eltern in eine andere Stadt. Mit dem „KinderRechteKoffer“, den sie aus ihrer 
alten Schule mitbringt, erlebt sie ihre ersten Schultage mit den neuen Klassenkameraden. Niki, 
Moritz und Eduard sind ebenfalls neugierig: Welches Geheimnis umgibt diese Lena? Nur wenig 
Zeit vergeht, und schon verändert sich der Schulalltag in der 4c.
Lenas Zivilcourage und ihr Wissen um die Kinderrechte in Bezug auf Fragen wie: „Ist es okay, 
wenn man Mitschüler in verfänglichen Situationen mit dem Handy fotografiert und diese Fotos 
dann allen anderen zur Belustigung zeigt?“ oder „Bedeutet das Recht auf Freizeit und Spiel, dass 
man nach Lust und Laune Computer spielen darf und die Hausaufgaben vergessen kann?“ impo-
niert den anderen. Die vier lernen einander immer besser kennen und schätzen. Dabei finden sie 
einen guten Weg die vielen spannenden Möglichkeiten ihrer Smartphones und Computer sinnvoll 
zu nutzen ohne sich und den anderen zu schaden.

Konzept, Text und Musik: Christoph Rabl                                                Dauer: 60 Minuten  

Spiel: Mariela Arndt, Christoph Rabl, Sissy Neumüller, Gerhard Obr       www.kulturplattform-traumfaenger.net                                                        

Es ist für die meisten Jugendlichen inzwischen selbstverständlich, täglich das Internet zu 
benutzen, Computerspiele zu spielen oder sich in sozialen Netzwerken zu bewegen. Der 
Umgang mit dem Internet hat viele Vorteile aber auch genug Schattenseiten.

Die SchauspielerInnen behandeln in vier Szenen Formen von Cyber-Mobbing, Grooming, sog. 
„Sexting“ und auch Onlinesucht. Basis der Szenen sind reale, exemplarische Fälle. Es wird gro-
ßer Wert darauf gelegt, nicht belehrend zu wirken oder den Umgang mit dem Internet schlecht 
zu reden.
In der Sprache der Jugendlichen wird ein authentisches Spiegelbild gezeigt, um größtmögliche 
Berührungsflächen zu bieten. Alle Fälle werden mit „Lösungsansätzen“ gezeigt. Weiters ist eine 
anschließende Diskussion mit den Jugendlichen Teil des Konzeptes. Hier können Fragen gestellt 
und Erfahrungen ausgetauscht werden.

Dieses Bühnenstück wurde im Auftrag und mit fachlicher Begleitung der KiJA OÖ erarbeitet.

Stück und Regie: Mathias Schuh                                                                                        Dauer: 50 Minuten

Spiel: Anna Paumgartner, Bina Blumencron, Christian Geroldinger                                    www.theaterachse.at

Fachliche Begleitung: Mag.a Carina Wiesmayr

Empfehlung: Die Stücke verstehen sich als Impuls für eine wei-
tergehende Auseinandersetzung mit den aufgezeigten Themen. 
Zur Vor- und Nachbereitung in der Klasse und zur individuellen 
Unterstützung bei Fragen und Problemen wird auf die vielfäl-
tigen Begleitangebote der KiJA und der umseitig genannten 
kooperierenden Institutionen verwiesen. 

Anmeldung & Informationen
Begrenzte TeilnehmerInnenzahl!
Anmeldung bitte bis spätestens 2 Wochen 
vor der jeweiligen Aufführung:
KiJA OÖ, Kärntnerstraße 10, 4021 Linz
T 0732/7720-14001, F.-DW -214077
kija@ooe.gv.at

www.kija-ooe.at
Wir danken allen

Sponsoren!

„Kinder haben Rechte, 
auch im Netz!“ „Fangnetz“Für Kinder ab 6 Für Jugendliche ab 12

Musical–Aufführungen Theater–Aufführungen
Linz
Hörsching/Ansfelden
Mauthausen
Freistadt
Bad Hall
Steyr
Micheldorf
Bad Ischl
Vöcklabruck
Mattighofen
Ried i. I.
Eggerding
Lembach
Grieskirchen
Wels
Gunskirchen
Linz

Schlossmuseum
Kultur- u. Sportzentrum
Donausaal
Salzhof 
Gästezentrum
Stadttheater
Freizeitpark
Pfarrheim
Stadtsaal
Stadtsaal
Sparkassen-Stadtsaal
Bramberger Saal
Alfons-Dorfner-Halle
Manglburg
Stadthalle
Veranstaltungszentrum
Redoutensaal

09:00
09:00
09:00
09:00
09:00
09:00
09:00
09:00
09:00
09:00
09:00
09:00
09:00
09:00
09:00
09:00
09:00

30. 10. 2013
31. 10. 2013
04. 12. 2013
05. 12. 2013
15. 01. 2014
16. 01. 2014
05. 02. 2014
06. 02. 2014
12. 03. 2014
13. 03. 2014
09. 04. 2014
10. 04. 2014
14. 05. 2014
15. 05. 2014
04. 06. 2014
05. 06. 2014
26. 06. 2014

Leonding
Linz/Pichling
Freistadt 
Perg
Bad Leonfelden
Steyr
Gmunden
Kirchdorf/K.
Vöcklabruck
Braunau
Ried i. I.
Schärding
St. Martin i. M.
Alkoven
Wels
Linz

Doppelpunkt
Volkshaus
Salzhof
Pfarrheim
Haus am Ring
Stadtsaal
Stadttheater
Schloss Neupernstein
Kolpinghaus
Veranstaltungszentrum
Sparkassen-Stadtsaal
Kubinsaal
Hauptschule/Kultursaal
Kulturtreff.Alkoven
Stadthalle
Redoutensaal

09:00
09:00
09:00
09:00
09:00
09:00
09:00
09:00
09:00
09:00
09:00
09:00
09:00
09:00
09:00
09:00

13. 11. 2013
14. 11. 2013
18. 12. 2013
19. 12. 2013
22. 01. 2014
23. 01. 2014
26. 02. 2014
27. 02. 2014
26. 03. 2014
27. 03. 2014
23. 04. 2014
24. 04. 2014
07. 05. 2014
08. 05. 2014
18. 06. 2014
25. 06. 2014



Kinder- & Jugendanwaltschaft OÖ
Kärntnerstraße 10, 4021 Linz

T 0732 7720 -140 01, F-DW 214 077
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www.facebook.com/kija.ooe
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Begleitangebote ...
... der KiJA 
//  Vertrauliche kinderrechtliche Einzelberatung 
//  Workshops „Mobbing- und Gewaltprävention“ sowie „Kinder- und Jugendrechte“
//  Publikationen für Kinder, Jugendliche, Eltern und MultiplikatorInnen
//  Arbeitsbehelfe/Kopiervorlagen für PädagogInnen
//  www.kija-ooe.at

... der Kooperationspartner 
//  Landeskriminalamt OÖ/Kriminalprävention
//  Education Group GmbH
//  Schulpsychologie/Landesschulrat OÖ
//  Institut Suchtprävention OÖ
//  www.gewaltpraevention-ooe.at 

//  Saferinternet
//  www.saferinternet.at

KiJA on Tour 2013/14
 

    ... live in Linz



Basierend auf dem Stück der KiJA NÖ wurde das Musical „Kinder haben Rechte ... oder?!“ 
unter fachlicher Anleitung der KiJA OÖ modifiziert. Das Stück informiert über Kinderrechte 
und soll ohne „moralisierendem Zeigefinger“ Kinder in der digitalen Welt stärken, Medien-
kompetenz aufbauen und Gefahrenquellen entgegenwirken.

Lena zieht mit ihren Eltern in eine andere Stadt. Mit dem „KinderRechteKoffer“, den sie aus ihrer 
alten Schule mitbringt, erlebt sie ihre ersten Schultage mit den neuen Klassenkameraden. Niki, 
Moritz und Eduard sind ebenfalls neugierig: Welches Geheimnis umgibt diese Lena? Nur wenig 
Zeit vergeht, und schon verändert sich der Schulalltag in der 4c.
Lenas Zivilcourage und ihr Wissen um die Kinderrechte in Bezug auf Fragen wie: „Ist es okay, 
wenn man Mitschüler in verfänglichen Situationen mit dem Handy fotografiert und diese Fotos 
dann allen anderen zur Belustigung zeigt?“ oder „Bedeutet das Recht auf Freizeit und Spiel, dass 
man nach Lust und Laune Computer spielen darf und die Hausaufgaben vergessen kann?“ impo-
niert den anderen. Die vier lernen einander immer besser kennen und schätzen. Dabei finden sie 
einen guten Weg die vielen spannenden Möglichkeiten ihrer Smartphones und Computer sinnvoll 
zu nutzen ohne sich und den anderen zu schaden.

Konzept, Text und Musik: Christoph Rabl                                                Dauer: 60 Minuten  

Spiel: Mariela Arndt, Christoph Rabl, Sissy Neumüller, Gerhard Obr       www.kulturplattform-traumfaenger.net                                                        

Es ist für die meisten Jugendlichen inzwischen selbstverständlich, täglich das Internet zu 
benutzen, Computerspiele zu spielen oder sich in sozialen Netzwerken zu bewegen. Der 
Umgang mit dem Internet hat viele Vorteile aber auch genug Schattenseiten.

Die SchauspielerInnen behandeln in vier Szenen Formen von Cyber-Mobbing, Grooming, sog. 
„Sexting“ und auch Onlinesucht. Basis der Szenen sind reale, exemplarische Fälle. Es wird gro-
ßer Wert darauf gelegt, nicht belehrend zu wirken oder den Umgang mit dem Internet schlecht 
zu reden.
In der Sprache der Jugendlichen wird ein authentisches Spiegelbild gezeigt, um größtmögliche 
Berührungsflächen zu bieten. Alle Fälle werden mit „Lösungsansätzen“ gezeigt. Weiters ist eine 
anschließende Diskussion mit den Jugendlichen Teil des Konzeptes. Hier können Fragen gestellt 
und Erfahrungen ausgetauscht werden.

Dieses Bühnenstück wurde im Auftrag und mit fachlicher Begleitung der KiJA OÖ erarbeitet.

Stück und Regie: Mathias Schuh                                                                                        Dauer: 50 Minuten

Spiel: Anna Paumgartner, Bina Blumencron, Christian Geroldinger                                    www.theaterachse.at

Fachliche Begleitung: Mag.a Carina Wiesmayr

Empfehlung: Die Stücke verstehen sich als Impuls für eine wei-
tergehende Auseinandersetzung mit den aufgezeigten Themen. 
Zur Vor- und Nachbereitung in der Klasse und zur individuellen 
Unterstützung bei Fragen und Problemen wird auf die vielfäl-
tigen Begleitangebote der KiJA und der umseitig genannten 
kooperierenden Institutionen verwiesen. 

Anmeldung & Informationen
Begrenzte TeilnehmerInnenzahl!
Anmeldung bitte bis spätestens 2 Wochen 
vor der jeweiligen Aufführung:
KiJA OÖ, Kärntnerstraße 10, 4021 Linz
T 0732/7720-14001, F.-DW -214077
kija@ooe.gv.at

www.kija-ooe.at
Wir danken allen

Sponsoren!

„Kinder haben Rechte, 
auch im Netz!“ „Fangnetz“Für Kinder ab 6 Für Jugendliche ab 12

Musical – Aufführungen in Linz

30. 10. 2013, 09:00
Schlossmuseum, Schlossberg 1

26. 06. 2014, 09:00
Redoutensaal, Promenade 39

Theater – Aufführungen in Linz

14. 11. 2013, 09:00
Volkshaus Pichling, Lunaplatz 4

25. 06. 2014, 09:00
Redoutensaal, Promenade 39



Kinder- & Jugendanwaltschaft OÖ
Kärntnerstraße 10, 4021 Linz

T 0732 7720 -140 01, F-DW 214 077
kija@ooe.gv.at, www.kija-ooe.at
www.facebook.com/kija.ooe
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Begleitangebote ...
... der KiJA 
//  Vertrauliche kinderrechtliche Einzelberatung 
//  Workshops „Mobbing- und Gewaltprävention“ sowie „Kinder- und Jugendrechte“
//  Publikationen für Kinder, Jugendliche, Eltern und MultiplikatorInnen
//  Arbeitsbehelfe/Kopiervorlagen für PädagogInnen
//  www.kija-ooe.at

... der Kooperationspartner 
//  Landeskriminalamt OÖ/Kriminalprävention
//  Education Group GmbH
//  Schulpsychologie/Landesschulrat OÖ
//  Institut Suchtprävention OÖ
//  www.gewaltpraevention-ooe.at 

//  Saferinternet
//  www.saferinternet.at

KiJA on Tour 2013/14
 

    ... live in Hörsching
    & Leonding



Basierend auf dem Stück der KiJA NÖ wurde das Musical „Kinder haben Rechte ... oder?!“ 
unter fachlicher Anleitung der KiJA OÖ modifiziert. Das Stück informiert über Kinderrechte 
und soll ohne „moralisierendem Zeigefinger“ Kinder in der digitalen Welt stärken, Medien-
kompetenz aufbauen und Gefahrenquellen entgegenwirken.

Lena zieht mit ihren Eltern in eine andere Stadt. Mit dem „KinderRechteKoffer“, den sie aus ihrer 
alten Schule mitbringt, erlebt sie ihre ersten Schultage mit den neuen Klassenkameraden. Niki, 
Moritz und Eduard sind ebenfalls neugierig: Welches Geheimnis umgibt diese Lena? Nur wenig 
Zeit vergeht, und schon verändert sich der Schulalltag in der 4c.
Lenas Zivilcourage und ihr Wissen um die Kinderrechte in Bezug auf Fragen wie: „Ist es okay, 
wenn man Mitschüler in verfänglichen Situationen mit dem Handy fotografiert und diese Fotos 
dann allen anderen zur Belustigung zeigt?“ oder „Bedeutet das Recht auf Freizeit und Spiel, dass 
man nach Lust und Laune Computer spielen darf und die Hausaufgaben vergessen kann?“ impo-
niert den anderen. Die vier lernen einander immer besser kennen und schätzen. Dabei finden sie 
einen guten Weg die vielen spannenden Möglichkeiten ihrer Smartphones und Computer sinnvoll 
zu nutzen ohne sich und den anderen zu schaden.

Konzept, Text und Musik: Christoph Rabl                                                Dauer: 60 Minuten  

Spiel: Mariela Arndt, Christoph Rabl, Sissy Neumüller, Gerhard Obr       www.kulturplattform-traumfaenger.net                                                        

Es ist für die meisten Jugendlichen inzwischen selbstverständlich, täglich das Internet zu 
benutzen, Computerspiele zu spielen oder sich in sozialen Netzwerken zu bewegen. Der 
Umgang mit dem Internet hat viele Vorteile aber auch genug Schattenseiten.

Die SchauspielerInnen behandeln in vier Szenen Formen von Cyber-Mobbing, Grooming, sog. 
„Sexting“ und auch Onlinesucht. Basis der Szenen sind reale, exemplarische Fälle. Es wird gro-
ßer Wert darauf gelegt, nicht belehrend zu wirken oder den Umgang mit dem Internet schlecht 
zu reden.
In der Sprache der Jugendlichen wird ein authentisches Spiegelbild gezeigt, um größtmögliche 
Berührungsflächen zu bieten. Alle Fälle werden mit „Lösungsansätzen“ gezeigt. Weiters ist eine 
anschließende Diskussion mit den Jugendlichen Teil des Konzeptes. Hier können Fragen gestellt 
und Erfahrungen ausgetauscht werden.

Dieses Bühnenstück wurde im Auftrag und mit fachlicher Begleitung der KiJA OÖ erarbeitet.

Stück und Regie: Mathias Schuh                                                                                        Dauer: 50 Minuten

Spiel: Anna Paumgartner, Bina Blumencron, Christian Geroldinger                                    www.theaterachse.at

Fachliche Begleitung: Mag.a Carina Wiesmayr

Empfehlung: Die Stücke verstehen sich als Impuls für eine wei-
tergehende Auseinandersetzung mit den aufgezeigten Themen. 
Zur Vor- und Nachbereitung in der Klasse und zur individuellen 
Unterstützung bei Fragen und Problemen wird auf die vielfäl-
tigen Begleitangebote der KiJA und der umseitig genannten 
kooperierenden Institutionen verwiesen. 

Anmeldung & Informationen
Begrenzte TeilnehmerInnenzahl!
Anmeldung bitte bis spätestens 2 Wochen 
vor der jeweiligen Aufführung:
KiJA OÖ, Kärntnerstraße 10, 4021 Linz
T 0732/7720-14001, F.-DW -214077
kija@ooe.gv.at

www.kija-ooe.at
Wir danken allen

Sponsoren!

„Kinder haben Rechte, 
auch im Netz!“ „Fangnetz“Für Kinder ab 6 Für Jugendliche ab 12

Musical – Aufführung in Hörsching

31. 10. 2013, 09:00
Kultur- und Sportzentrum, Humerstraße 20

Theater – Aufführung in Leonding

13. 11. 2013, 09:00
Doppelpunkt, Haidfeldstraße 31a



Kinder- & Jugendanwaltschaft OÖ
Kärntnerstraße 10, 4021 Linz

T 0732 7720 -140 01, F-DW 214 077
kija@ooe.gv.at, www.kija-ooe.at
www.facebook.com/kija.ooe
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Begleitangebote ...
... der KiJA 
//  Vertrauliche kinderrechtliche Einzelberatung 
//  Workshops „Mobbing- und Gewaltprävention“ sowie „Kinder- und Jugendrechte“
//  Publikationen für Kinder, Jugendliche, Eltern und MultiplikatorInnen
//  Arbeitsbehelfe/Kopiervorlagen für PädagogInnen
//  www.kija-ooe.at

... der Kooperationspartner 
//  Landeskriminalamt OÖ/Kriminalprävention
//  Education Group GmbH
//  Schulpsychologie/Landesschulrat OÖ
//  Institut Suchtprävention OÖ
//  www.gewaltpraevention-ooe.at 

//  Saferinternet
//  www.saferinternet.at

KiJA on Tour 2013/14
 

    ... live in Freistadt
    & Bad Leonfelden



Basierend auf dem Stück der KiJA NÖ wurde das Musical „Kinder haben Rechte ... oder?!“ 
unter fachlicher Anleitung der KiJA OÖ modifiziert. Das Stück informiert über Kinderrechte 
und soll ohne „moralisierendem Zeigefinger“ Kinder in der digitalen Welt stärken, Medien-
kompetenz aufbauen und Gefahrenquellen entgegenwirken.

Lena zieht mit ihren Eltern in eine andere Stadt. Mit dem „KinderRechteKoffer“, den sie aus ihrer 
alten Schule mitbringt, erlebt sie ihre ersten Schultage mit den neuen Klassenkameraden. Niki, 
Moritz und Eduard sind ebenfalls neugierig: Welches Geheimnis umgibt diese Lena? Nur wenig 
Zeit vergeht, und schon verändert sich der Schulalltag in der 4c.
Lenas Zivilcourage und ihr Wissen um die Kinderrechte in Bezug auf Fragen wie: „Ist es okay, 
wenn man Mitschüler in verfänglichen Situationen mit dem Handy fotografiert und diese Fotos 
dann allen anderen zur Belustigung zeigt?“ oder „Bedeutet das Recht auf Freizeit und Spiel, dass 
man nach Lust und Laune Computer spielen darf und die Hausaufgaben vergessen kann?“ impo-
niert den anderen. Die vier lernen einander immer besser kennen und schätzen. Dabei finden sie 
einen guten Weg die vielen spannenden Möglichkeiten ihrer Smartphones und Computer sinnvoll 
zu nutzen ohne sich und den anderen zu schaden.

Konzept, Text und Musik: Christoph Rabl                                                Dauer: 60 Minuten  

Spiel: Mariela Arndt, Christoph Rabl, Sissy Neumüller, Gerhard Obr       www.kulturplattform-traumfaenger.net                                                        

Es ist für die meisten Jugendlichen inzwischen selbstverständlich, täglich das Internet zu 
benutzen, Computerspiele zu spielen oder sich in sozialen Netzwerken zu bewegen. Der 
Umgang mit dem Internet hat viele Vorteile aber auch genug Schattenseiten.

Die SchauspielerInnen behandeln in vier Szenen Formen von Cyber-Mobbing, Grooming, sog. 
„Sexting“ und auch Onlinesucht. Basis der Szenen sind reale, exemplarische Fälle. Es wird gro-
ßer Wert darauf gelegt, nicht belehrend zu wirken oder den Umgang mit dem Internet schlecht 
zu reden.
In der Sprache der Jugendlichen wird ein authentisches Spiegelbild gezeigt, um größtmögliche 
Berührungsflächen zu bieten. Alle Fälle werden mit „Lösungsansätzen“ gezeigt. Weiters ist eine 
anschließende Diskussion mit den Jugendlichen Teil des Konzeptes. Hier können Fragen gestellt 
und Erfahrungen ausgetauscht werden.

Dieses Bühnenstück wurde im Auftrag und mit fachlicher Begleitung der KiJA OÖ erarbeitet.

Stück und Regie: Mathias Schuh                                                                                        Dauer: 50 Minuten

Spiel: Anna Paumgartner, Bina Blumencron, Christian Geroldinger                                    www.theaterachse.at

Fachliche Begleitung: Mag.a Carina Wiesmayr

Empfehlung: Die Stücke verstehen sich als Impuls für eine wei-
tergehende Auseinandersetzung mit den aufgezeigten Themen. 
Zur Vor- und Nachbereitung in der Klasse und zur individuellen 
Unterstützung bei Fragen und Problemen wird auf die vielfäl-
tigen Begleitangebote der KiJA und der umseitig genannten 
kooperierenden Institutionen verwiesen. 

Anmeldung & Informationen
Begrenzte TeilnehmerInnenzahl!
Anmeldung bitte bis spätestens 2 Wochen 
vor der jeweiligen Aufführung:
KiJA OÖ, Kärntnerstraße 10, 4021 Linz
T 0732/7720-14001, F.-DW -214077
kija@ooe.gv.at

www.kija-ooe.at
Wir danken allen

Sponsoren!

„Kinder haben Rechte, 
auch im Netz!“ „Fangnetz“Für Kinder ab 6 Für Jugendliche ab 12

Musical – Aufführung in Freistadt

05. 12. 2013, 09:00
Salzhof, Salzgasse 15

Theater – Aufführung in Freistadt

18. 12. 2013, 09:00
Salzhof, Salzgasse 15

Theater – Aufführung in 
Bad Leonfelden

22. 01. 2014, 09:00
Haus am Ring, Ringstraße 77



Kinder- & Jugendanwaltschaft OÖ
Kärntnerstraße 10, 4021 Linz

T 0732 7720 -140 01, F-DW 214 077
kija@ooe.gv.at, www.kija-ooe.at
www.facebook.com/kija.ooe
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Begleitangebote ...
... der KiJA 
//  Vertrauliche kinderrechtliche Einzelberatung 
//  Workshops „Mobbing- und Gewaltprävention“ sowie „Kinder- und Jugendrechte“
//  Publikationen für Kinder, Jugendliche, Eltern und MultiplikatorInnen
//  Arbeitsbehelfe/Kopiervorlagen für PädagogInnen
//  www.kija-ooe.at

... der Kooperationspartner 
//  Landeskriminalamt OÖ/Kriminalprävention
//  Education Group GmbH
//  Schulpsychologie/Landesschulrat OÖ
//  Institut Suchtprävention OÖ
//  www.gewaltpraevention-ooe.at 

//  Saferinternet
//  www.saferinternet.at

KiJA on Tour 2013/14
 

    ... live in Perg
    & Mauthausen



Basierend auf dem Stück der KiJA NÖ wurde das Musical „Kinder haben Rechte ... oder?!“ 
unter fachlicher Anleitung der KiJA OÖ modifiziert. Das Stück informiert über Kinderrechte 
und soll ohne „moralisierendem Zeigefinger“ Kinder in der digitalen Welt stärken, Medien-
kompetenz aufbauen und Gefahrenquellen entgegenwirken.

Lena zieht mit ihren Eltern in eine andere Stadt. Mit dem „KinderRechteKoffer“, den sie aus ihrer 
alten Schule mitbringt, erlebt sie ihre ersten Schultage mit den neuen Klassenkameraden. Niki, 
Moritz und Eduard sind ebenfalls neugierig: Welches Geheimnis umgibt diese Lena? Nur wenig 
Zeit vergeht, und schon verändert sich der Schulalltag in der 4c.
Lenas Zivilcourage und ihr Wissen um die Kinderrechte in Bezug auf Fragen wie: „Ist es okay, 
wenn man Mitschüler in verfänglichen Situationen mit dem Handy fotografiert und diese Fotos 
dann allen anderen zur Belustigung zeigt?“ oder „Bedeutet das Recht auf Freizeit und Spiel, dass 
man nach Lust und Laune Computer spielen darf und die Hausaufgaben vergessen kann?“ impo-
niert den anderen. Die vier lernen einander immer besser kennen und schätzen. Dabei finden sie 
einen guten Weg die vielen spannenden Möglichkeiten ihrer Smartphones und Computer sinnvoll 
zu nutzen ohne sich und den anderen zu schaden.

Konzept, Text und Musik: Christoph Rabl                                                Dauer: 60 Minuten  

Spiel: Mariela Arndt, Christoph Rabl, Sissy Neumüller, Gerhard Obr       www.kulturplattform-traumfaenger.net                                                        

Es ist für die meisten Jugendlichen inzwischen selbstverständlich, täglich das Internet zu 
benutzen, Computerspiele zu spielen oder sich in sozialen Netzwerken zu bewegen. Der 
Umgang mit dem Internet hat viele Vorteile aber auch genug Schattenseiten.

Die SchauspielerInnen behandeln in vier Szenen Formen von Cyber-Mobbing, Grooming, sog. 
„Sexting“ und auch Onlinesucht. Basis der Szenen sind reale, exemplarische Fälle. Es wird gro-
ßer Wert darauf gelegt, nicht belehrend zu wirken oder den Umgang mit dem Internet schlecht 
zu reden.
In der Sprache der Jugendlichen wird ein authentisches Spiegelbild gezeigt, um größtmögliche 
Berührungsflächen zu bieten. Alle Fälle werden mit „Lösungsansätzen“ gezeigt. Weiters ist eine 
anschließende Diskussion mit den Jugendlichen Teil des Konzeptes. Hier können Fragen gestellt 
und Erfahrungen ausgetauscht werden.

Dieses Bühnenstück wurde im Auftrag und mit fachlicher Begleitung der KiJA OÖ erarbeitet.

Stück und Regie: Mathias Schuh                                                                                        Dauer: 50 Minuten

Spiel: Anna Paumgartner, Bina Blumencron, Christian Geroldinger                                    www.theaterachse.at

Fachliche Begleitung: Mag.a Carina Wiesmayr

Empfehlung: Die Stücke verstehen sich als Impuls für eine wei-
tergehende Auseinandersetzung mit den aufgezeigten Themen. 
Zur Vor- und Nachbereitung in der Klasse und zur individuellen 
Unterstützung bei Fragen und Problemen wird auf die vielfäl-
tigen Begleitangebote der KiJA und der umseitig genannten 
kooperierenden Institutionen verwiesen. 

Anmeldung & Informationen
Begrenzte TeilnehmerInnenzahl!
Anmeldung bitte bis spätestens 2 Wochen 
vor der jeweiligen Aufführung:
KiJA OÖ, Kärntnerstraße 10, 4021 Linz
T 0732/7720-14001, F.-DW -214077
kija@ooe.gv.at

www.kija-ooe.at
Wir danken allen

Sponsoren!

„Kinder haben Rechte, 
auch im Netz!“ „Fangnetz“Für Kinder ab 6 Für Jugendliche ab 12

Musical – Aufführung in Mauthausen

04. 12. 2013, 09:00
Donausaal, Josef-Czerwenka-Straße 4

Theater – Aufführung in Perg

19. 12. 2013, 09:00
Pfarrheim, Hauptplatz 20                    



Kinder- & Jugendanwaltschaft OÖ
Kärntnerstraße 10, 4021 Linz

T 0732 7720 -140 01, F-DW 214 077
kija@ooe.gv.at, www.kija-ooe.at
www.facebook.com/kija.ooe

su
b
. c

om
m

un
ic

at
io

n 
d

es
ig

n

Begleitangebote ...
... der KiJA 
//  Vertrauliche kinderrechtliche Einzelberatung 
//  Workshops „Mobbing- und Gewaltprävention“ sowie „Kinder- und Jugendrechte“
//  Publikationen für Kinder, Jugendliche, Eltern und MultiplikatorInnen
//  Arbeitsbehelfe/Kopiervorlagen für PädagogInnen
//  www.kija-ooe.at

... der Kooperationspartner 
//  Landeskriminalamt OÖ/Kriminalprävention
//  Education Group GmbH
//  Schulpsychologie/Landesschulrat OÖ
//  Institut Suchtprävention OÖ
//  www.gewaltpraevention-ooe.at 

//  Saferinternet
//  www.saferinternet.at

KiJA on Tour 2013/14
 

    ... live in Steyr
    & Bad Hall



Basierend auf dem Stück der KiJA NÖ wurde das Musical „Kinder haben Rechte ... oder?!“ 
unter fachlicher Anleitung der KiJA OÖ modifiziert. Das Stück informiert über Kinderrechte 
und soll ohne „moralisierendem Zeigefinger“ Kinder in der digitalen Welt stärken, Medien-
kompetenz aufbauen und Gefahrenquellen entgegenwirken.

Lena zieht mit ihren Eltern in eine andere Stadt. Mit dem „KinderRechteKoffer“, den sie aus ihrer 
alten Schule mitbringt, erlebt sie ihre ersten Schultage mit den neuen Klassenkameraden. Niki, 
Moritz und Eduard sind ebenfalls neugierig: Welches Geheimnis umgibt diese Lena? Nur wenig 
Zeit vergeht, und schon verändert sich der Schulalltag in der 4c.
Lenas Zivilcourage und ihr Wissen um die Kinderrechte in Bezug auf Fragen wie: „Ist es okay, 
wenn man Mitschüler in verfänglichen Situationen mit dem Handy fotografiert und diese Fotos 
dann allen anderen zur Belustigung zeigt?“ oder „Bedeutet das Recht auf Freizeit und Spiel, dass 
man nach Lust und Laune Computer spielen darf und die Hausaufgaben vergessen kann?“ impo-
niert den anderen. Die vier lernen einander immer besser kennen und schätzen. Dabei finden sie 
einen guten Weg die vielen spannenden Möglichkeiten ihrer Smartphones und Computer sinnvoll 
zu nutzen ohne sich und den anderen zu schaden.

Konzept, Text und Musik: Christoph Rabl                                                Dauer: 60 Minuten  

Spiel: Mariela Arndt, Christoph Rabl, Sissy Neumüller, Gerhard Obr       www.kulturplattform-traumfaenger.net                                                        

Es ist für die meisten Jugendlichen inzwischen selbstverständlich, täglich das Internet zu 
benutzen, Computerspiele zu spielen oder sich in sozialen Netzwerken zu bewegen. Der 
Umgang mit dem Internet hat viele Vorteile aber auch genug Schattenseiten.

Die SchauspielerInnen behandeln in vier Szenen Formen von Cyber-Mobbing, Grooming, sog. 
„Sexting“ und auch Onlinesucht. Basis der Szenen sind reale, exemplarische Fälle. Es wird gro-
ßer Wert darauf gelegt, nicht belehrend zu wirken oder den Umgang mit dem Internet schlecht 
zu reden.
In der Sprache der Jugendlichen wird ein authentisches Spiegelbild gezeigt, um größtmögliche 
Berührungsflächen zu bieten. Alle Fälle werden mit „Lösungsansätzen“ gezeigt. Weiters ist eine 
anschließende Diskussion mit den Jugendlichen Teil des Konzeptes. Hier können Fragen gestellt 
und Erfahrungen ausgetauscht werden.

Dieses Bühnenstück wurde im Auftrag und mit fachlicher Begleitung der KiJA OÖ erarbeitet.

Stück und Regie: Mathias Schuh                                                                                        Dauer: 50 Minuten

Spiel: Anna Paumgartner, Bina Blumencron, Christian Geroldinger                                    www.theaterachse.at

Fachliche Begleitung: Mag.a Carina Wiesmayr

Empfehlung: Die Stücke verstehen sich als Impuls für eine wei-
tergehende Auseinandersetzung mit den aufgezeigten Themen. 
Zur Vor- und Nachbereitung in der Klasse und zur individuellen 
Unterstützung bei Fragen und Problemen wird auf die vielfäl-
tigen Begleitangebote der KiJA und der umseitig genannten 
kooperierenden Institutionen verwiesen. 

Anmeldung & Informationen
Begrenzte TeilnehmerInnenzahl!
Anmeldung bitte bis spätestens 2 Wochen 
vor der jeweiligen Aufführung:
KiJA OÖ, Kärntnerstraße 10, 4021 Linz
T 0732/7720-14001, F.-DW -214077
kija@ooe.gv.at

www.kija-ooe.at
Wir danken allen

Sponsoren!

„Kinder haben Rechte, 
auch im Netz!“ „Fangnetz“Für Kinder ab 6 Für Jugendliche ab 12

Musical – Aufführung in Bad Hall

15. 01. 2014, 09:00
Gästezentrum, Kurpromenade 1

Musical – Aufführung in Steyr

16. 01. 2014, 09:00
Stadttheater, Volksstraße 5

Theater – Aufführung in Steyr

23. 01. 2014, 09:00
Stadtsaal, Stelzhammerstraße 2a



Kinder- & Jugendanwaltschaft OÖ
Kärntnerstraße 10, 4021 Linz

T 0732 7720 -140 01, F-DW 214 077
kija@ooe.gv.at, www.kija-ooe.at
www.facebook.com/kija.ooe
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Begleitangebote ...
... der KiJA 
//  Vertrauliche kinderrechtliche Einzelberatung 
//  Workshops „Mobbing- und Gewaltprävention“ sowie „Kinder- und Jugendrechte“
//  Publikationen für Kinder, Jugendliche, Eltern und MultiplikatorInnen
//  Arbeitsbehelfe/Kopiervorlagen für PädagogInnen
//  www.kija-ooe.at

... der Kooperationspartner 
//  Landeskriminalamt OÖ/Kriminalprävention
//  Education Group GmbH
//  Schulpsychologie/Landesschulrat OÖ
//  Institut Suchtprävention OÖ
//  www.gewaltpraevention-ooe.at 

//  Saferinternet
//  www.saferinternet.at

KiJA on Tour 2013/14
 

    ... live in Micheldorf
    & Kirchdorf



Basierend auf dem Stück der KiJA NÖ wurde das Musical „Kinder haben Rechte ... oder?!“ 
unter fachlicher Anleitung der KiJA OÖ modifiziert. Das Stück informiert über Kinderrechte 
und soll ohne „moralisierendem Zeigefinger“ Kinder in der digitalen Welt stärken, Medien-
kompetenz aufbauen und Gefahrenquellen entgegenwirken.

Lena zieht mit ihren Eltern in eine andere Stadt. Mit dem „KinderRechteKoffer“, den sie aus ihrer 
alten Schule mitbringt, erlebt sie ihre ersten Schultage mit den neuen Klassenkameraden. Niki, 
Moritz und Eduard sind ebenfalls neugierig: Welches Geheimnis umgibt diese Lena? Nur wenig 
Zeit vergeht, und schon verändert sich der Schulalltag in der 4c.
Lenas Zivilcourage und ihr Wissen um die Kinderrechte in Bezug auf Fragen wie: „Ist es okay, 
wenn man Mitschüler in verfänglichen Situationen mit dem Handy fotografiert und diese Fotos 
dann allen anderen zur Belustigung zeigt?“ oder „Bedeutet das Recht auf Freizeit und Spiel, dass 
man nach Lust und Laune Computer spielen darf und die Hausaufgaben vergessen kann?“ impo-
niert den anderen. Die vier lernen einander immer besser kennen und schätzen. Dabei finden sie 
einen guten Weg die vielen spannenden Möglichkeiten ihrer Smartphones und Computer sinnvoll 
zu nutzen ohne sich und den anderen zu schaden.

Konzept, Text und Musik: Christoph Rabl                                                Dauer: 60 Minuten  

Spiel: Mariela Arndt, Christoph Rabl, Sissy Neumüller, Gerhard Obr       www.kulturplattform-traumfaenger.net                                                        

Es ist für die meisten Jugendlichen inzwischen selbstverständlich, täglich das Internet zu 
benutzen, Computerspiele zu spielen oder sich in sozialen Netzwerken zu bewegen. Der 
Umgang mit dem Internet hat viele Vorteile aber auch genug Schattenseiten.

Die SchauspielerInnen behandeln in vier Szenen Formen von Cyber-Mobbing, Grooming, sog. 
„Sexting“ und auch Onlinesucht. Basis der Szenen sind reale, exemplarische Fälle. Es wird gro-
ßer Wert darauf gelegt, nicht belehrend zu wirken oder den Umgang mit dem Internet schlecht 
zu reden.
In der Sprache der Jugendlichen wird ein authentisches Spiegelbild gezeigt, um größtmögliche 
Berührungsflächen zu bieten. Alle Fälle werden mit „Lösungsansätzen“ gezeigt. Weiters ist eine 
anschließende Diskussion mit den Jugendlichen Teil des Konzeptes. Hier können Fragen gestellt 
und Erfahrungen ausgetauscht werden.

Dieses Bühnenstück wurde im Auftrag und mit fachlicher Begleitung der KiJA OÖ erarbeitet.

Stück und Regie: Mathias Schuh                                                                                        Dauer: 50 Minuten

Spiel: Anna Paumgartner, Bina Blumencron, Christian Geroldinger                                    www.theaterachse.at

Fachliche Begleitung: Mag.a Carina Wiesmayr

Empfehlung: Die Stücke verstehen sich als Impuls für eine wei-
tergehende Auseinandersetzung mit den aufgezeigten Themen. 
Zur Vor- und Nachbereitung in der Klasse und zur individuellen 
Unterstützung bei Fragen und Problemen wird auf die vielfäl-
tigen Begleitangebote der KiJA und der umseitig genannten 
kooperierenden Institutionen verwiesen. 

Anmeldung & Informationen
Begrenzte TeilnehmerInnenzahl!
Anmeldung bitte bis spätestens 2 Wochen 
vor der jeweiligen Aufführung:
KiJA OÖ, Kärntnerstraße 10, 4021 Linz
T 0732/7720-14001, F.-DW -214077
kija@ooe.gv.at

www.kija-ooe.at
Wir danken allen

Sponsoren!

„Kinder haben Rechte, 
auch im Netz!“ „Fangnetz“Für Kinder ab 6 Für Jugendliche ab 12

Musical – Aufführung in Micheldorf

05. 02. 2014, 09:00
Freizeitpark, Hammerweg 23

Theater – Aufführung in Kirchdorf

27. 02. 2014, 09:00
Schloss Neupernstein, Pernsteiner Str. 40



Kinder- & Jugendanwaltschaft OÖ
Kärntnerstraße 10, 4021 Linz

T 0732 7720 -140 01, F-DW 214 077
kija@ooe.gv.at, www.kija-ooe.at
www.facebook.com/kija.ooe
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Begleitangebote ...
... der KiJA 
//  Vertrauliche kinderrechtliche Einzelberatung 
//  Workshops „Mobbing- und Gewaltprävention“ sowie „Kinder- und Jugendrechte“
//  Publikationen für Kinder, Jugendliche, Eltern und MultiplikatorInnen
//  Arbeitsbehelfe/Kopiervorlagen für PädagogInnen
//  www.kija-ooe.at

... der Kooperationspartner 
//  Landeskriminalamt OÖ/Kriminalprävention
//  Education Group GmbH
//  Schulpsychologie/Landesschulrat OÖ
//  Institut Suchtprävention OÖ
//  www.gewaltpraevention-ooe.at 

//  Saferinternet
//  www.saferinternet.at

KiJA on Tour 2013/14
 

    ... live in Gmunden
    & Bad Ischl



Basierend auf dem Stück der KiJA NÖ wurde das Musical „Kinder haben Rechte ... oder?!“ 
unter fachlicher Anleitung der KiJA OÖ modifiziert. Das Stück informiert über Kinderrechte 
und soll ohne „moralisierendem Zeigefinger“ Kinder in der digitalen Welt stärken, Medien-
kompetenz aufbauen und Gefahrenquellen entgegenwirken.

Lena zieht mit ihren Eltern in eine andere Stadt. Mit dem „KinderRechteKoffer“, den sie aus ihrer 
alten Schule mitbringt, erlebt sie ihre ersten Schultage mit den neuen Klassenkameraden. Niki, 
Moritz und Eduard sind ebenfalls neugierig: Welches Geheimnis umgibt diese Lena? Nur wenig 
Zeit vergeht, und schon verändert sich der Schulalltag in der 4c.
Lenas Zivilcourage und ihr Wissen um die Kinderrechte in Bezug auf Fragen wie: „Ist es okay, 
wenn man Mitschüler in verfänglichen Situationen mit dem Handy fotografiert und diese Fotos 
dann allen anderen zur Belustigung zeigt?“ oder „Bedeutet das Recht auf Freizeit und Spiel, dass 
man nach Lust und Laune Computer spielen darf und die Hausaufgaben vergessen kann?“ impo-
niert den anderen. Die vier lernen einander immer besser kennen und schätzen. Dabei finden sie 
einen guten Weg die vielen spannenden Möglichkeiten ihrer Smartphones und Computer sinnvoll 
zu nutzen ohne sich und den anderen zu schaden.

Konzept, Text und Musik: Christoph Rabl                                                Dauer: 60 Minuten  

Spiel: Mariela Arndt, Christoph Rabl, Sissy Neumüller, Gerhard Obr       www.kulturplattform-traumfaenger.net                                                        

Es ist für die meisten Jugendlichen inzwischen selbstverständlich, täglich das Internet zu 
benutzen, Computerspiele zu spielen oder sich in sozialen Netzwerken zu bewegen. Der 
Umgang mit dem Internet hat viele Vorteile aber auch genug Schattenseiten.

Die SchauspielerInnen behandeln in vier Szenen Formen von Cyber-Mobbing, Grooming, sog. 
„Sexting“ und auch Onlinesucht. Basis der Szenen sind reale, exemplarische Fälle. Es wird gro-
ßer Wert darauf gelegt, nicht belehrend zu wirken oder den Umgang mit dem Internet schlecht 
zu reden.
In der Sprache der Jugendlichen wird ein authentisches Spiegelbild gezeigt, um größtmögliche 
Berührungsflächen zu bieten. Alle Fälle werden mit „Lösungsansätzen“ gezeigt. Weiters ist eine 
anschließende Diskussion mit den Jugendlichen Teil des Konzeptes. Hier können Fragen gestellt 
und Erfahrungen ausgetauscht werden.

Dieses Bühnenstück wurde im Auftrag und mit fachlicher Begleitung der KiJA OÖ erarbeitet.

Stück und Regie: Mathias Schuh                                                                                        Dauer: 50 Minuten

Spiel: Anna Paumgartner, Bina Blumencron, Christian Geroldinger                                    www.theaterachse.at

Fachliche Begleitung: Mag.a Carina Wiesmayr

Empfehlung: Die Stücke verstehen sich als Impuls für eine wei-
tergehende Auseinandersetzung mit den aufgezeigten Themen. 
Zur Vor- und Nachbereitung in der Klasse und zur individuellen 
Unterstützung bei Fragen und Problemen wird auf die vielfäl-
tigen Begleitangebote der KiJA und der umseitig genannten 
kooperierenden Institutionen verwiesen. 

Anmeldung & Informationen
Begrenzte TeilnehmerInnenzahl!
Anmeldung bitte bis spätestens 2 Wochen 
vor der jeweiligen Aufführung:
KiJA OÖ, Kärntnerstraße 10, 4021 Linz
T 0732/7720-14001, F.-DW -214077
kija@ooe.gv.at

www.kija-ooe.at
Wir danken allen

Sponsoren!

„Kinder haben Rechte, 
auch im Netz!“ „Fangnetz“Für Kinder ab 6 Für Jugendliche ab 12

Musical – Aufführung in Bad Ischl

06. 02. 2014, 09:00
Pfarrheim, Auböckplatz 3

Theater – Aufführung in Gmunden

26. 02. 2014, 09:00
Stadttheater, Theatergasse 7



Kinder- & Jugendanwaltschaft OÖ
Kärntnerstraße 10, 4021 Linz

T 0732 7720 -140 01, F-DW 214 077
kija@ooe.gv.at, www.kija-ooe.at
www.facebook.com/kija.ooe
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Begleitangebote ...
... der KiJA 
//  Vertrauliche kinderrechtliche Einzelberatung 
//  Workshops „Mobbing- und Gewaltprävention“ sowie „Kinder- und Jugendrechte“
//  Publikationen für Kinder, Jugendliche, Eltern und MultiplikatorInnen
//  Arbeitsbehelfe/Kopiervorlagen für PädagogInnen
//  www.kija-ooe.at

... der Kooperationspartner 
//  Landeskriminalamt OÖ/Kriminalprävention
//  Education Group GmbH
//  Schulpsychologie/Landesschulrat OÖ
//  Institut Suchtprävention OÖ
//  www.gewaltpraevention-ooe.at 

//  Saferinternet
//  www.saferinternet.at

KiJA on Tour 2013/14
 

    ... live in Vöcklabruck



Basierend auf dem Stück der KiJA NÖ wurde das Musical „Kinder haben Rechte ... oder?!“ 
unter fachlicher Anleitung der KiJA OÖ modifiziert. Das Stück informiert über Kinderrechte 
und soll ohne „moralisierendem Zeigefinger“ Kinder in der digitalen Welt stärken, Medien-
kompetenz aufbauen und Gefahrenquellen entgegenwirken.

Lena zieht mit ihren Eltern in eine andere Stadt. Mit dem „KinderRechteKoffer“, den sie aus ihrer 
alten Schule mitbringt, erlebt sie ihre ersten Schultage mit den neuen Klassenkameraden. Niki, 
Moritz und Eduard sind ebenfalls neugierig: Welches Geheimnis umgibt diese Lena? Nur wenig 
Zeit vergeht, und schon verändert sich der Schulalltag in der 4c.
Lenas Zivilcourage und ihr Wissen um die Kinderrechte in Bezug auf Fragen wie: „Ist es okay, 
wenn man Mitschüler in verfänglichen Situationen mit dem Handy fotografiert und diese Fotos 
dann allen anderen zur Belustigung zeigt?“ oder „Bedeutet das Recht auf Freizeit und Spiel, dass 
man nach Lust und Laune Computer spielen darf und die Hausaufgaben vergessen kann?“ impo-
niert den anderen. Die vier lernen einander immer besser kennen und schätzen. Dabei finden sie 
einen guten Weg die vielen spannenden Möglichkeiten ihrer Smartphones und Computer sinnvoll 
zu nutzen ohne sich und den anderen zu schaden.

Konzept, Text und Musik: Christoph Rabl                                                Dauer: 60 Minuten  

Spiel: Mariela Arndt, Christoph Rabl, Sissy Neumüller, Gerhard Obr       www.kulturplattform-traumfaenger.net                                                        

Es ist für die meisten Jugendlichen inzwischen selbstverständlich, täglich das Internet zu 
benutzen, Computerspiele zu spielen oder sich in sozialen Netzwerken zu bewegen. Der 
Umgang mit dem Internet hat viele Vorteile aber auch genug Schattenseiten.

Die SchauspielerInnen behandeln in vier Szenen Formen von Cyber-Mobbing, Grooming, sog. 
„Sexting“ und auch Onlinesucht. Basis der Szenen sind reale, exemplarische Fälle. Es wird gro-
ßer Wert darauf gelegt, nicht belehrend zu wirken oder den Umgang mit dem Internet schlecht 
zu reden.
In der Sprache der Jugendlichen wird ein authentisches Spiegelbild gezeigt, um größtmögliche 
Berührungsflächen zu bieten. Alle Fälle werden mit „Lösungsansätzen“ gezeigt. Weiters ist eine 
anschließende Diskussion mit den Jugendlichen Teil des Konzeptes. Hier können Fragen gestellt 
und Erfahrungen ausgetauscht werden.

Dieses Bühnenstück wurde im Auftrag und mit fachlicher Begleitung der KiJA OÖ erarbeitet.

Stück und Regie: Mathias Schuh                                                                                        Dauer: 50 Minuten

Spiel: Anna Paumgartner, Bina Blumencron, Christian Geroldinger                                    www.theaterachse.at

Fachliche Begleitung: Mag.a Carina Wiesmayr

Empfehlung: Die Stücke verstehen sich als Impuls für eine wei-
tergehende Auseinandersetzung mit den aufgezeigten Themen. 
Zur Vor- und Nachbereitung in der Klasse und zur individuellen 
Unterstützung bei Fragen und Problemen wird auf die vielfäl-
tigen Begleitangebote der KiJA und der umseitig genannten 
kooperierenden Institutionen verwiesen. 

Anmeldung & Informationen
Begrenzte TeilnehmerInnenzahl!
Anmeldung bitte bis spätestens 2 Wochen 
vor der jeweiligen Aufführung:
KiJA OÖ, Kärntnerstraße 10, 4021 Linz
T 0732/7720-14001, F.-DW -214077
kija@ooe.gv.at

www.kija-ooe.at
Wir danken allen

Sponsoren!

„Kinder haben Rechte, 
auch im Netz!“ „Fangnetz“Für Kinder ab 6 Für Jugendliche ab 12

Musical – Aufführung in Vöcklabruck

12. 03. 2014, 09:00
Stadtsaal, Klosterstraße 9

Theater – Aufführung in Vöcklabruck

26. 03. 2014, 09:00
Kolpinghaus, Industriestraße 7



Kinder- & Jugendanwaltschaft OÖ
Kärntnerstraße 10, 4021 Linz

T 0732 7720 -140 01, F-DW 214 077
kija@ooe.gv.at, www.kija-ooe.at
www.facebook.com/kija.ooe
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Begleitangebote ...
... der KiJA 
//  Vertrauliche kinderrechtliche Einzelberatung 
//  Workshops „Mobbing- und Gewaltprävention“ sowie „Kinder- und Jugendrechte“
//  Publikationen für Kinder, Jugendliche, Eltern und MultiplikatorInnen
//  Arbeitsbehelfe/Kopiervorlagen für PädagogInnen
//  www.kija-ooe.at

... der Kooperationspartner 
//  Landeskriminalamt OÖ/Kriminalprävention
//  Education Group GmbH
//  Schulpsychologie/Landesschulrat OÖ
//  Institut Suchtprävention OÖ
//  www.gewaltpraevention-ooe.at 

//  Saferinternet
//  www.saferinternet.at

KiJA on Tour 2013/14
 

    ... live in Braunau
    & Mattighofen



Basierend auf dem Stück der KiJA NÖ wurde das Musical „Kinder haben Rechte ... oder?!“ 
unter fachlicher Anleitung der KiJA OÖ modifiziert. Das Stück informiert über Kinderrechte 
und soll ohne „moralisierendem Zeigefinger“ Kinder in der digitalen Welt stärken, Medien-
kompetenz aufbauen und Gefahrenquellen entgegenwirken.

Lena zieht mit ihren Eltern in eine andere Stadt. Mit dem „KinderRechteKoffer“, den sie aus ihrer 
alten Schule mitbringt, erlebt sie ihre ersten Schultage mit den neuen Klassenkameraden. Niki, 
Moritz und Eduard sind ebenfalls neugierig: Welches Geheimnis umgibt diese Lena? Nur wenig 
Zeit vergeht, und schon verändert sich der Schulalltag in der 4c.
Lenas Zivilcourage und ihr Wissen um die Kinderrechte in Bezug auf Fragen wie: „Ist es okay, 
wenn man Mitschüler in verfänglichen Situationen mit dem Handy fotografiert und diese Fotos 
dann allen anderen zur Belustigung zeigt?“ oder „Bedeutet das Recht auf Freizeit und Spiel, dass 
man nach Lust und Laune Computer spielen darf und die Hausaufgaben vergessen kann?“ impo-
niert den anderen. Die vier lernen einander immer besser kennen und schätzen. Dabei finden sie 
einen guten Weg die vielen spannenden Möglichkeiten ihrer Smartphones und Computer sinnvoll 
zu nutzen ohne sich und den anderen zu schaden.

Konzept, Text und Musik: Christoph Rabl                                                Dauer: 60 Minuten  

Spiel: Mariela Arndt, Christoph Rabl, Sissy Neumüller, Gerhard Obr       www.kulturplattform-traumfaenger.net                                                        

Es ist für die meisten Jugendlichen inzwischen selbstverständlich, täglich das Internet zu 
benutzen, Computerspiele zu spielen oder sich in sozialen Netzwerken zu bewegen. Der 
Umgang mit dem Internet hat viele Vorteile aber auch genug Schattenseiten.

Die SchauspielerInnen behandeln in vier Szenen Formen von Cyber-Mobbing, Grooming, sog. 
„Sexting“ und auch Onlinesucht. Basis der Szenen sind reale, exemplarische Fälle. Es wird gro-
ßer Wert darauf gelegt, nicht belehrend zu wirken oder den Umgang mit dem Internet schlecht 
zu reden.
In der Sprache der Jugendlichen wird ein authentisches Spiegelbild gezeigt, um größtmögliche 
Berührungsflächen zu bieten. Alle Fälle werden mit „Lösungsansätzen“ gezeigt. Weiters ist eine 
anschließende Diskussion mit den Jugendlichen Teil des Konzeptes. Hier können Fragen gestellt 
und Erfahrungen ausgetauscht werden.

Dieses Bühnenstück wurde im Auftrag und mit fachlicher Begleitung der KiJA OÖ erarbeitet.

Stück und Regie: Mathias Schuh                                                                                        Dauer: 50 Minuten

Spiel: Anna Paumgartner, Bina Blumencron, Christian Geroldinger                                    www.theaterachse.at

Fachliche Begleitung: Mag.a Carina Wiesmayr

Empfehlung: Die Stücke verstehen sich als Impuls für eine wei-
tergehende Auseinandersetzung mit den aufgezeigten Themen. 
Zur Vor- und Nachbereitung in der Klasse und zur individuellen 
Unterstützung bei Fragen und Problemen wird auf die vielfäl-
tigen Begleitangebote der KiJA und der umseitig genannten 
kooperierenden Institutionen verwiesen. 

Anmeldung & Informationen
Begrenzte TeilnehmerInnenzahl!
Anmeldung bitte bis spätestens 2 Wochen 
vor der jeweiligen Aufführung:
KiJA OÖ, Kärntnerstraße 10, 4021 Linz
T 0732/7720-14001, F.-DW -214077
kija@ooe.gv.at

www.kija-ooe.at
Wir danken allen

Sponsoren!

„Kinder haben Rechte, 
auch im Netz!“ „Fangnetz“Für Kinder ab 6 Für Jugendliche ab 12

Musical – Aufführung in Mattighofen

13. 03. 2014, 09:00
Stadtsaal, Salzburger Straße 6

Theater – Aufführung in Braunau

27. 03. 2014, 09:00
Veranstaltungszentrum,
Salzburger Straße 29b



Kinder- & Jugendanwaltschaft OÖ
Kärntnerstraße 10, 4021 Linz

T 0732 7720 -140 01, F-DW 214 077
kija@ooe.gv.at, www.kija-ooe.at
www.facebook.com/kija.ooe
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Begleitangebote ...
... der KiJA 
//  Vertrauliche kinderrechtliche Einzelberatung 
//  Workshops „Mobbing- und Gewaltprävention“ sowie „Kinder- und Jugendrechte“
//  Publikationen für Kinder, Jugendliche, Eltern und MultiplikatorInnen
//  Arbeitsbehelfe/Kopiervorlagen für PädagogInnen
//  www.kija-ooe.at

... der Kooperationspartner 
//  Landeskriminalamt OÖ/Kriminalprävention
//  Education Group GmbH
//  Schulpsychologie/Landesschulrat OÖ
//  Institut Suchtprävention OÖ
//  www.gewaltpraevention-ooe.at 

//  Saferinternet
//  www.saferinternet.at

KiJA on Tour 2013/14
 

    ... live in Ried i. I.



Basierend auf dem Stück der KiJA NÖ wurde das Musical „Kinder haben Rechte ... oder?!“ 
unter fachlicher Anleitung der KiJA OÖ modifiziert. Das Stück informiert über Kinderrechte 
und soll ohne „moralisierendem Zeigefinger“ Kinder in der digitalen Welt stärken, Medien-
kompetenz aufbauen und Gefahrenquellen entgegenwirken.

Lena zieht mit ihren Eltern in eine andere Stadt. Mit dem „KinderRechteKoffer“, den sie aus ihrer 
alten Schule mitbringt, erlebt sie ihre ersten Schultage mit den neuen Klassenkameraden. Niki, 
Moritz und Eduard sind ebenfalls neugierig: Welches Geheimnis umgibt diese Lena? Nur wenig 
Zeit vergeht, und schon verändert sich der Schulalltag in der 4c.
Lenas Zivilcourage und ihr Wissen um die Kinderrechte in Bezug auf Fragen wie: „Ist es okay, 
wenn man Mitschüler in verfänglichen Situationen mit dem Handy fotografiert und diese Fotos 
dann allen anderen zur Belustigung zeigt?“ oder „Bedeutet das Recht auf Freizeit und Spiel, dass 
man nach Lust und Laune Computer spielen darf und die Hausaufgaben vergessen kann?“ impo-
niert den anderen. Die vier lernen einander immer besser kennen und schätzen. Dabei finden sie 
einen guten Weg die vielen spannenden Möglichkeiten ihrer Smartphones und Computer sinnvoll 
zu nutzen ohne sich und den anderen zu schaden.

Konzept, Text und Musik: Christoph Rabl                                                Dauer: 60 Minuten  

Spiel: Mariela Arndt, Christoph Rabl, Sissy Neumüller, Gerhard Obr       www.kulturplattform-traumfaenger.net                                                        

Es ist für die meisten Jugendlichen inzwischen selbstverständlich, täglich das Internet zu 
benutzen, Computerspiele zu spielen oder sich in sozialen Netzwerken zu bewegen. Der 
Umgang mit dem Internet hat viele Vorteile aber auch genug Schattenseiten.

Die SchauspielerInnen behandeln in vier Szenen Formen von Cyber-Mobbing, Grooming, sog. 
„Sexting“ und auch Onlinesucht. Basis der Szenen sind reale, exemplarische Fälle. Es wird gro-
ßer Wert darauf gelegt, nicht belehrend zu wirken oder den Umgang mit dem Internet schlecht 
zu reden.
In der Sprache der Jugendlichen wird ein authentisches Spiegelbild gezeigt, um größtmögliche 
Berührungsflächen zu bieten. Alle Fälle werden mit „Lösungsansätzen“ gezeigt. Weiters ist eine 
anschließende Diskussion mit den Jugendlichen Teil des Konzeptes. Hier können Fragen gestellt 
und Erfahrungen ausgetauscht werden.

Dieses Bühnenstück wurde im Auftrag und mit fachlicher Begleitung der KiJA OÖ erarbeitet.

Stück und Regie: Mathias Schuh                                                                                        Dauer: 50 Minuten

Spiel: Anna Paumgartner, Bina Blumencron, Christian Geroldinger                                    www.theaterachse.at

Fachliche Begleitung: Mag.a Carina Wiesmayr

Empfehlung: Die Stücke verstehen sich als Impuls für eine wei-
tergehende Auseinandersetzung mit den aufgezeigten Themen. 
Zur Vor- und Nachbereitung in der Klasse und zur individuellen 
Unterstützung bei Fragen und Problemen wird auf die vielfäl-
tigen Begleitangebote der KiJA und der umseitig genannten 
kooperierenden Institutionen verwiesen. 

Anmeldung & Informationen
Begrenzte TeilnehmerInnenzahl!
Anmeldung bitte bis spätestens 2 Wochen 
vor der jeweiligen Aufführung:
KiJA OÖ, Kärntnerstraße 10, 4021 Linz
T 0732/7720-14001, F.-DW -214077
kija@ooe.gv.at

www.kija-ooe.at
Wir danken allen

Sponsoren!

„Kinder haben Rechte, 
auch im Netz!“ „Fangnetz“Für Kinder ab 6 Für Jugendliche ab 12

Musical – Aufführung in Ried i. I.

09. 04. 2014, 09:00
Sparkassen-Stadtsaal, Kirchenplatz 13

Theater – Aufführung in Ried i. I.

23. 04. 2014, 09:00
Sparkassen-Stadtsaal, Kirchenplatz 13



Kinder- & Jugendanwaltschaft OÖ
Kärntnerstraße 10, 4021 Linz

T 0732 7720 -140 01, F-DW 214 077
kija@ooe.gv.at, www.kija-ooe.at
www.facebook.com/kija.ooe
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Begleitangebote ...
... der KiJA 
//  Vertrauliche kinderrechtliche Einzelberatung 
//  Workshops „Mobbing- und Gewaltprävention“ sowie „Kinder- und Jugendrechte“
//  Publikationen für Kinder, Jugendliche, Eltern und MultiplikatorInnen
//  Arbeitsbehelfe/Kopiervorlagen für PädagogInnen
//  www.kija-ooe.at

... der Kooperationspartner 
//  Landeskriminalamt OÖ/Kriminalprävention
//  Education Group GmbH
//  Schulpsychologie/Landesschulrat OÖ
//  Institut Suchtprävention OÖ
//  www.gewaltpraevention-ooe.at 

//  Saferinternet
//  www.saferinternet.at

KiJA on Tour 2013/14
 

    ... live in Eggerding
    & Schärding



Basierend auf dem Stück der KiJA NÖ wurde das Musical „Kinder haben Rechte ... oder?!“ 
unter fachlicher Anleitung der KiJA OÖ modifiziert. Das Stück informiert über Kinderrechte 
und soll ohne „moralisierendem Zeigefinger“ Kinder in der digitalen Welt stärken, Medien-
kompetenz aufbauen und Gefahrenquellen entgegenwirken.

Lena zieht mit ihren Eltern in eine andere Stadt. Mit dem „KinderRechteKoffer“, den sie aus ihrer 
alten Schule mitbringt, erlebt sie ihre ersten Schultage mit den neuen Klassenkameraden. Niki, 
Moritz und Eduard sind ebenfalls neugierig: Welches Geheimnis umgibt diese Lena? Nur wenig 
Zeit vergeht, und schon verändert sich der Schulalltag in der 4c.
Lenas Zivilcourage und ihr Wissen um die Kinderrechte in Bezug auf Fragen wie: „Ist es okay, 
wenn man Mitschüler in verfänglichen Situationen mit dem Handy fotografiert und diese Fotos 
dann allen anderen zur Belustigung zeigt?“ oder „Bedeutet das Recht auf Freizeit und Spiel, dass 
man nach Lust und Laune Computer spielen darf und die Hausaufgaben vergessen kann?“ impo-
niert den anderen. Die vier lernen einander immer besser kennen und schätzen. Dabei finden sie 
einen guten Weg die vielen spannenden Möglichkeiten ihrer Smartphones und Computer sinnvoll 
zu nutzen ohne sich und den anderen zu schaden.

Konzept, Text und Musik: Christoph Rabl                                                Dauer: 60 Minuten  

Spiel: Mariela Arndt, Christoph Rabl, Sissy Neumüller, Gerhard Obr       www.kulturplattform-traumfaenger.net                                                        

Es ist für die meisten Jugendlichen inzwischen selbstverständlich, täglich das Internet zu 
benutzen, Computerspiele zu spielen oder sich in sozialen Netzwerken zu bewegen. Der 
Umgang mit dem Internet hat viele Vorteile aber auch genug Schattenseiten.

Die SchauspielerInnen behandeln in vier Szenen Formen von Cyber-Mobbing, Grooming, sog. 
„Sexting“ und auch Onlinesucht. Basis der Szenen sind reale, exemplarische Fälle. Es wird gro-
ßer Wert darauf gelegt, nicht belehrend zu wirken oder den Umgang mit dem Internet schlecht 
zu reden.
In der Sprache der Jugendlichen wird ein authentisches Spiegelbild gezeigt, um größtmögliche 
Berührungsflächen zu bieten. Alle Fälle werden mit „Lösungsansätzen“ gezeigt. Weiters ist eine 
anschließende Diskussion mit den Jugendlichen Teil des Konzeptes. Hier können Fragen gestellt 
und Erfahrungen ausgetauscht werden.

Dieses Bühnenstück wurde im Auftrag und mit fachlicher Begleitung der KiJA OÖ erarbeitet.

Stück und Regie: Mathias Schuh                                                                                        Dauer: 50 Minuten

Spiel: Anna Paumgartner, Bina Blumencron, Christian Geroldinger                                    www.theaterachse.at

Fachliche Begleitung: Mag.a Carina Wiesmayr

Empfehlung: Die Stücke verstehen sich als Impuls für eine wei-
tergehende Auseinandersetzung mit den aufgezeigten Themen. 
Zur Vor- und Nachbereitung in der Klasse und zur individuellen 
Unterstützung bei Fragen und Problemen wird auf die vielfäl-
tigen Begleitangebote der KiJA und der umseitig genannten 
kooperierenden Institutionen verwiesen. 

Anmeldung & Informationen
Begrenzte TeilnehmerInnenzahl!
Anmeldung bitte bis spätestens 2 Wochen 
vor der jeweiligen Aufführung:
KiJA OÖ, Kärntnerstraße 10, 4021 Linz
T 0732/7720-14001, F.-DW -214077
kija@ooe.gv.at

www.kija-ooe.at
Wir danken allen

Sponsoren!

„Kinder haben Rechte, 
auch im Netz!“ „Fangnetz“Für Kinder ab 6 Für Jugendliche ab 12

Musical – Aufführung in Eggerding

10. 04. 2014, 09:00
Brambergersaal, Eggerding 20

Theater – Aufführung in Schärding

24. 04. 2014, 09:00
Kubinsaal, Schlossgasse 9



Kinder- & Jugendanwaltschaft OÖ
Kärntnerstraße 10, 4021 Linz

T 0732 7720 -140 01, F-DW 214 077
kija@ooe.gv.at, www.kija-ooe.at
www.facebook.com/kija.ooe
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Begleitangebote ...
... der KiJA 
//  Vertrauliche kinderrechtliche Einzelberatung 
//  Workshops „Mobbing- und Gewaltprävention“ sowie „Kinder- und Jugendrechte“
//  Publikationen für Kinder, Jugendliche, Eltern und MultiplikatorInnen
//  Arbeitsbehelfe/Kopiervorlagen für PädagogInnen
//  www.kija-ooe.at

... der Kooperationspartner 
//  Landeskriminalamt OÖ/Kriminalprävention
//  Education Group GmbH
//  Schulpsychologie/Landesschulrat OÖ
//  Institut Suchtprävention OÖ
//  www.gewaltpraevention-ooe.at 

//  Saferinternet
//  www.saferinternet.at

KiJA on Tour 2013/14
 

    ... live in St. Martin i. M.
    & Lembach



Basierend auf dem Stück der KiJA NÖ wurde das Musical „Kinder haben Rechte ... oder?!“ 
unter fachlicher Anleitung der KiJA OÖ modifiziert. Das Stück informiert über Kinderrechte 
und soll ohne „moralisierendem Zeigefinger“ Kinder in der digitalen Welt stärken, Medien-
kompetenz aufbauen und Gefahrenquellen entgegenwirken.

Lena zieht mit ihren Eltern in eine andere Stadt. Mit dem „KinderRechteKoffer“, den sie aus ihrer 
alten Schule mitbringt, erlebt sie ihre ersten Schultage mit den neuen Klassenkameraden. Niki, 
Moritz und Eduard sind ebenfalls neugierig: Welches Geheimnis umgibt diese Lena? Nur wenig 
Zeit vergeht, und schon verändert sich der Schulalltag in der 4c.
Lenas Zivilcourage und ihr Wissen um die Kinderrechte in Bezug auf Fragen wie: „Ist es okay, 
wenn man Mitschüler in verfänglichen Situationen mit dem Handy fotografiert und diese Fotos 
dann allen anderen zur Belustigung zeigt?“ oder „Bedeutet das Recht auf Freizeit und Spiel, dass 
man nach Lust und Laune Computer spielen darf und die Hausaufgaben vergessen kann?“ impo-
niert den anderen. Die vier lernen einander immer besser kennen und schätzen. Dabei finden sie 
einen guten Weg die vielen spannenden Möglichkeiten ihrer Smartphones und Computer sinnvoll 
zu nutzen ohne sich und den anderen zu schaden.

Konzept, Text und Musik: Christoph Rabl                                                Dauer: 60 Minuten  

Spiel: Mariela Arndt, Christoph Rabl, Sissy Neumüller, Gerhard Obr       www.kulturplattform-traumfaenger.net                                                        

Es ist für die meisten Jugendlichen inzwischen selbstverständlich, täglich das Internet zu 
benutzen, Computerspiele zu spielen oder sich in sozialen Netzwerken zu bewegen. Der 
Umgang mit dem Internet hat viele Vorteile aber auch genug Schattenseiten.

Die SchauspielerInnen behandeln in vier Szenen Formen von Cyber-Mobbing, Grooming, sog. 
„Sexting“ und auch Onlinesucht. Basis der Szenen sind reale, exemplarische Fälle. Es wird gro-
ßer Wert darauf gelegt, nicht belehrend zu wirken oder den Umgang mit dem Internet schlecht 
zu reden.
In der Sprache der Jugendlichen wird ein authentisches Spiegelbild gezeigt, um größtmögliche 
Berührungsflächen zu bieten. Alle Fälle werden mit „Lösungsansätzen“ gezeigt. Weiters ist eine 
anschließende Diskussion mit den Jugendlichen Teil des Konzeptes. Hier können Fragen gestellt 
und Erfahrungen ausgetauscht werden.

Dieses Bühnenstück wurde im Auftrag und mit fachlicher Begleitung der KiJA OÖ erarbeitet.

Stück und Regie: Mathias Schuh                                                                                        Dauer: 50 Minuten

Spiel: Anna Paumgartner, Bina Blumencron, Christian Geroldinger                                    www.theaterachse.at

Fachliche Begleitung: Mag.a Carina Wiesmayr

Empfehlung: Die Stücke verstehen sich als Impuls für eine wei-
tergehende Auseinandersetzung mit den aufgezeigten Themen. 
Zur Vor- und Nachbereitung in der Klasse und zur individuellen 
Unterstützung bei Fragen und Problemen wird auf die vielfäl-
tigen Begleitangebote der KiJA und der umseitig genannten 
kooperierenden Institutionen verwiesen. 

Anmeldung & Informationen
Begrenzte TeilnehmerInnenzahl!
Anmeldung bitte bis spätestens 2 Wochen 
vor der jeweiligen Aufführung:
KiJA OÖ, Kärntnerstraße 10, 4021 Linz
T 0732/7720-14001, F.-DW -214077
kija@ooe.gv.at

www.kija-ooe.at
Wir danken allen

Sponsoren!

„Kinder haben Rechte, 
auch im Netz!“ „Fangnetz“Für Kinder ab 6 Für Jugendliche ab 12

Musical – Aufführung in Lembach

14. 05. 2014, 09:00
Alfons-Dorfner-Halle, Schulstraße 3

Theater – Aufführung in St. Martin

07. 05. 2014, 09:00
Hauptschule/Kultursaal, Schulstraße 11



Kinder- & Jugendanwaltschaft OÖ
Kärntnerstraße 10, 4021 Linz

T 0732 7720 -140 01, F-DW 214 077
kija@ooe.gv.at, www.kija-ooe.at
www.facebook.com/kija.ooe
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Begleitangebote ...
... der KiJA 
//  Vertrauliche kinderrechtliche Einzelberatung 
//  Workshops „Mobbing- und Gewaltprävention“ sowie „Kinder- und Jugendrechte“
//  Publikationen für Kinder, Jugendliche, Eltern und MultiplikatorInnen
//  Arbeitsbehelfe/Kopiervorlagen für PädagogInnen
//  www.kija-ooe.at

... der Kooperationspartner 
//  Landeskriminalamt OÖ/Kriminalprävention
//  Education Group GmbH
//  Schulpsychologie/Landesschulrat OÖ
//  Institut Suchtprävention OÖ
//  www.gewaltpraevention-ooe.at 

//  Saferinternet
//  www.saferinternet.at

KiJA on Tour 2013/14
 

    ... live in Alkoven
    & Grieskirchen



Basierend auf dem Stück der KiJA NÖ wurde das Musical „Kinder haben Rechte ... oder?!“ 
unter fachlicher Anleitung der KiJA OÖ modifiziert. Das Stück informiert über Kinderrechte 
und soll ohne „moralisierendem Zeigefinger“ Kinder in der digitalen Welt stärken, Medien-
kompetenz aufbauen und Gefahrenquellen entgegenwirken.

Lena zieht mit ihren Eltern in eine andere Stadt. Mit dem „KinderRechteKoffer“, den sie aus ihrer 
alten Schule mitbringt, erlebt sie ihre ersten Schultage mit den neuen Klassenkameraden. Niki, 
Moritz und Eduard sind ebenfalls neugierig: Welches Geheimnis umgibt diese Lena? Nur wenig 
Zeit vergeht, und schon verändert sich der Schulalltag in der 4c.
Lenas Zivilcourage und ihr Wissen um die Kinderrechte in Bezug auf Fragen wie: „Ist es okay, 
wenn man Mitschüler in verfänglichen Situationen mit dem Handy fotografiert und diese Fotos 
dann allen anderen zur Belustigung zeigt?“ oder „Bedeutet das Recht auf Freizeit und Spiel, dass 
man nach Lust und Laune Computer spielen darf und die Hausaufgaben vergessen kann?“ impo-
niert den anderen. Die vier lernen einander immer besser kennen und schätzen. Dabei finden sie 
einen guten Weg die vielen spannenden Möglichkeiten ihrer Smartphones und Computer sinnvoll 
zu nutzen ohne sich und den anderen zu schaden.

Konzept, Text und Musik: Christoph Rabl                                                Dauer: 60 Minuten  

Spiel: Mariela Arndt, Christoph Rabl, Sissy Neumüller, Gerhard Obr       www.kulturplattform-traumfaenger.net                                                        

Es ist für die meisten Jugendlichen inzwischen selbstverständlich, täglich das Internet zu 
benutzen, Computerspiele zu spielen oder sich in sozialen Netzwerken zu bewegen. Der 
Umgang mit dem Internet hat viele Vorteile aber auch genug Schattenseiten.

Die SchauspielerInnen behandeln in vier Szenen Formen von Cyber-Mobbing, Grooming, sog. 
„Sexting“ und auch Onlinesucht. Basis der Szenen sind reale, exemplarische Fälle. Es wird gro-
ßer Wert darauf gelegt, nicht belehrend zu wirken oder den Umgang mit dem Internet schlecht 
zu reden.
In der Sprache der Jugendlichen wird ein authentisches Spiegelbild gezeigt, um größtmögliche 
Berührungsflächen zu bieten. Alle Fälle werden mit „Lösungsansätzen“ gezeigt. Weiters ist eine 
anschließende Diskussion mit den Jugendlichen Teil des Konzeptes. Hier können Fragen gestellt 
und Erfahrungen ausgetauscht werden.

Dieses Bühnenstück wurde im Auftrag und mit fachlicher Begleitung der KiJA OÖ erarbeitet.

Stück und Regie: Mathias Schuh                                                                                        Dauer: 50 Minuten

Spiel: Anna Paumgartner, Bina Blumencron, Christian Geroldinger                                    www.theaterachse.at

Fachliche Begleitung: Mag.a Carina Wiesmayr

Empfehlung: Die Stücke verstehen sich als Impuls für eine wei-
tergehende Auseinandersetzung mit den aufgezeigten Themen. 
Zur Vor- und Nachbereitung in der Klasse und zur individuellen 
Unterstützung bei Fragen und Problemen wird auf die vielfäl-
tigen Begleitangebote der KiJA und der umseitig genannten 
kooperierenden Institutionen verwiesen. 

Anmeldung & Informationen
Begrenzte TeilnehmerInnenzahl!
Anmeldung bitte bis spätestens 2 Wochen 
vor der jeweiligen Aufführung:
KiJA OÖ, Kärntnerstraße 10, 4021 Linz
T 0732/7720-14001, F.-DW -214077
kija@ooe.gv.at

www.kija-ooe.at
Wir danken allen

Sponsoren!

„Kinder haben Rechte, 
auch im Netz!“ „Fangnetz“Für Kinder ab 6 Für Jugendliche ab 12

Musical – Aufführung in Grieskirchen

15. 05. 2014, 09:00
Mangelburg, Mangelburg 13

Theater – Aufführung in Alkoven

08. 05. 2014, 09:00
Kulturtreff.Alkoven, Arkadenweg 4



Kinder- & Jugendanwaltschaft OÖ
Kärntnerstraße 10, 4021 Linz

T 0732 7720 -140 01, F-DW 214 077
kija@ooe.gv.at, www.kija-ooe.at
www.facebook.com/kija.ooe
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Begleitangebote ...
... der KiJA 
//  Vertrauliche kinderrechtliche Einzelberatung 
//  Workshops „Mobbing- und Gewaltprävention“ sowie „Kinder- und Jugendrechte“
//  Publikationen für Kinder, Jugendliche, Eltern und MultiplikatorInnen
//  Arbeitsbehelfe/Kopiervorlagen für PädagogInnen
//  www.kija-ooe.at

... der Kooperationspartner 
//  Landeskriminalamt OÖ/Kriminalprävention
//  Education Group GmbH
//  Schulpsychologie/Landesschulrat OÖ
//  Institut Suchtprävention OÖ
//  www.gewaltpraevention-ooe.at 

//  Saferinternet
//  www.saferinternet.at

KiJA on Tour 2013/14
 

    ... live in Wels
    & Gunskirchen



Basierend auf dem Stück der KiJA NÖ wurde das Musical „Kinder haben Rechte ... oder?!“ 
unter fachlicher Anleitung der KiJA OÖ modifiziert. Das Stück informiert über Kinderrechte 
und soll ohne „moralisierendem Zeigefinger“ Kinder in der digitalen Welt stärken, Medien-
kompetenz aufbauen und Gefahrenquellen entgegenwirken.

Lena zieht mit ihren Eltern in eine andere Stadt. Mit dem „KinderRechteKoffer“, den sie aus ihrer 
alten Schule mitbringt, erlebt sie ihre ersten Schultage mit den neuen Klassenkameraden. Niki, 
Moritz und Eduard sind ebenfalls neugierig: Welches Geheimnis umgibt diese Lena? Nur wenig 
Zeit vergeht, und schon verändert sich der Schulalltag in der 4c.
Lenas Zivilcourage und ihr Wissen um die Kinderrechte in Bezug auf Fragen wie: „Ist es okay, 
wenn man Mitschüler in verfänglichen Situationen mit dem Handy fotografiert und diese Fotos 
dann allen anderen zur Belustigung zeigt?“ oder „Bedeutet das Recht auf Freizeit und Spiel, dass 
man nach Lust und Laune Computer spielen darf und die Hausaufgaben vergessen kann?“ impo-
niert den anderen. Die vier lernen einander immer besser kennen und schätzen. Dabei finden sie 
einen guten Weg die vielen spannenden Möglichkeiten ihrer Smartphones und Computer sinnvoll 
zu nutzen ohne sich und den anderen zu schaden.

Konzept, Text und Musik: Christoph Rabl                                                Dauer: 60 Minuten  

Spiel: Mariela Arndt, Christoph Rabl, Sissy Neumüller, Gerhard Obr       www.kulturplattform-traumfaenger.net                                                        

Es ist für die meisten Jugendlichen inzwischen selbstverständlich, täglich das Internet zu 
benutzen, Computerspiele zu spielen oder sich in sozialen Netzwerken zu bewegen. Der 
Umgang mit dem Internet hat viele Vorteile aber auch genug Schattenseiten.

Die SchauspielerInnen behandeln in vier Szenen Formen von Cyber-Mobbing, Grooming, sog. 
„Sexting“ und auch Onlinesucht. Basis der Szenen sind reale, exemplarische Fälle. Es wird gro-
ßer Wert darauf gelegt, nicht belehrend zu wirken oder den Umgang mit dem Internet schlecht 
zu reden.
In der Sprache der Jugendlichen wird ein authentisches Spiegelbild gezeigt, um größtmögliche 
Berührungsflächen zu bieten. Alle Fälle werden mit „Lösungsansätzen“ gezeigt. Weiters ist eine 
anschließende Diskussion mit den Jugendlichen Teil des Konzeptes. Hier können Fragen gestellt 
und Erfahrungen ausgetauscht werden.

Dieses Bühnenstück wurde im Auftrag und mit fachlicher Begleitung der KiJA OÖ erarbeitet.

Stück und Regie: Mathias Schuh                                                                                        Dauer: 50 Minuten

Spiel: Anna Paumgartner, Bina Blumencron, Christian Geroldinger                                    www.theaterachse.at

Fachliche Begleitung: Mag.a Carina Wiesmayr

Empfehlung: Die Stücke verstehen sich als Impuls für eine wei-
tergehende Auseinandersetzung mit den aufgezeigten Themen. 
Zur Vor- und Nachbereitung in der Klasse und zur individuellen 
Unterstützung bei Fragen und Problemen wird auf die vielfäl-
tigen Begleitangebote der KiJA und der umseitig genannten 
kooperierenden Institutionen verwiesen. 

Anmeldung & Informationen
Begrenzte TeilnehmerInnenzahl!
Anmeldung bitte bis spätestens 2 Wochen 
vor der jeweiligen Aufführung:
KiJA OÖ, Kärntnerstraße 10, 4021 Linz
T 0732/7720-14001, F.-DW -214077
kija@ooe.gv.at

www.kija-ooe.at
Wir danken allen

Sponsoren!

„Kinder haben Rechte, 
auch im Netz!“ „Fangnetz“Für Kinder ab 6 Für Jugendliche ab 12

Musical – Aufführung in Wels

04. 06. 2014, 09:00
Stadthalle, Pollheimerstraße 1

Musical – Aufführung in Gunskirchen

05. 06. 2014, 09:00
Veranstaltungszentrum, Raiffeisenplatz 2

Theater – Aufführung in Wels

18. 06. 2014, 09:00
Stadthalle, Pollheimerstraße 1


